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Vorwort

Sie wurden zum Compliance Officer ernannt! Für Unternehmen, einerlei ob es sich um
einen großen Konzern oder ein mittelständisches Unternehmen mit fünfzig Mitarbeitern
handelt, wird die ordnungsgemäße Wahrnehmung dieser Aufgabe immer wichtiger.

Dies liegt vor allem daran, dass der Gesetzgeber dem Thema Compliance, also der Ein-
haltung der für ein Unternehmen maßgeblichen Rechtsvorschriften sowie der internen
Richtlinien des Unternehmens, eine immer größere Bedeutung beimisst. So wurde zum
Beispiel im Juni 2020 der Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung der Integrität in der Wirt-
schaft veröffentlicht, mit dem auf der einen Seite ein Unternehmensstrafrecht in Deutsch-
land eingeführt werden soll, das mit erheblichen Sanktionen verknüpft wird. Auf der an-
deren Seite sieht dieser Gesetzentwurf vor, dass wirksame Compliance-Maßnahmen bei
der Strafzumessung mildernd berücksichtig werden sollen.

Auch im Ausland wird die Einhaltung der rechtlichen Vorgaben immer stärker einge-
fordert. Unabhängig davon, ob ein Unternehmen im Ausland über einen Produktions-
standort verfügt oder ob es sich „nur“ um einen Absatzmarkt handelt, allen voran die Ver-
einigten Staaten von Amerika, aber auch zahlreiche andere Länder, erwarten von in ihrem
Land tätigen Unternehmen ein effektives Compliance-Managementsystem, das in der Lage
ist, präventiv Gesetzesverstößen vorzubeugen.

Zunehmend interessieren sich aber auch Kunden für die Integrität ihrer Zulieferer und
Dienstleister. Dies führt dazu, dass im Rahmen von Einkaufsverhandlungen, aber auch bei
Audits in einer laufenden Geschäftsbeziehung, Kunden nicht nur die Fertigungsqualität
überprüfen, sondern auch immer öfter validieren, ob sich der Lieferant um eine rechtlich
einwandfreie Unternehmenstätigkeit bemüht, also „compliant“ ist.

Der Aufbau und das Management der Compliance des Unternehmens ist daher eine
zunehmend wichtiger werdende Aufgabe. Dieses Buch gibt einen Überblick über die ers-
ten Schritte, die ein neu ernannter Compliance Officer tätigen muss, um seiner wichtigen
Aufgabe gerecht zu werden.

Horb am Neckar, im Februar 2021 Prof. Dr. Andreas Kark, LL.M.

V
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B. Das Selbstverständnis des Compliance Officer ..................... ...................... 9
I. Abgrenzung zur Compliance-Aufgabe der
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6. Die Optimierung der Geschäftsprozesse des Unternehmens unter
Compliance-Gesichtspunkten. ........... ........................................ .. 77

7. Zwischenergebnis ................. ... ... ... ................. ......................... 78

E. Fazit ..... .......... .... ... ... ... .... ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 78

§ 3 Der Weg zum eingeschwungenen Compliance-Managementsystem

A. Ziel: Die Verstetigung der Compliance des Unternehmens ......................... .. 81

B. Instrumente zur Verstetigung der Compliance .............. ............................. 82
I. Das Compliance-Risikomanagement ................... ............................. 82
1. Integration der Compliance-Risikoabfrage in bestehende
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§ 5 Überlegungen zur Übernahme der Aufgabe des Compliance Officer

A. Anforderungen an Form und Inhalte der Aufgabenübernahme .......... ............ 147
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Verantwortlichkeiten für die operative Einbindung der
Compliance-Richtlinien und -Prozesse sowie besondere
Einbindung von Mitarbeitern mit wichtigen
Kontrollfunktionen ......................................... ............... 188

Checkliste 37: Compliance-Schulungen und -Kommunikation (allgemein) ...... 188
Checkliste 38: Risikobasierte Compliance-Schulungen, Form, Inhalte,

Lernerfolg der Compliance-Schulungen, Berichterstattung über
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